
1. Ausbildung konkret

1. Nennen Sie die Lernorte der Gesundheits- und Krankenpflegeausbildung.

2. Nennen und beschreiben Sie mögliche Lernmethoden am Lernort Schule.

3. Welche Personen begleiten den Auszubildenden am Lernort Praxis?

4. Welche Möglichkeiten haben Sie als Auszubildender, um den Ausbildungs-
verlauf zu dokumentieren?
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1. Lernorte der Gesundheits- und Krankenpflegeausbildung:
● Schule
● Praxis
● Skills- Labs/Demonstrationsräume
● Zuhause (Unterrichtsnachbereitung)

2. Lernmethoden am Lernort Schule:
Textarbeit: Beinhaltet unterschiedliche Lesetechniken und besteht aus folgen-
den Schritten: Überblick gewinnen; gezielt lesen und Notizen machen; We-
sentliches herausarbeiten; Überprüfen.
POL: Problemorientiertes Lernen: Fallbearbeitung in Kleingruppen nach 7
strukturierten Schritten (Siebensprung)
Skills- Lab: Praktischer Unterricht im Demonstrationsraum/Trainingslabor er-
laubt realitätsnahes Üben pflegerischer Fertigkeiten (z. B. an Demonstrations-
puppen)
Rollenspiel: Trainiert Interaktion und Gesprächsführung für spätere berufliche
Situationen
Recherche: Nachschlagen von Informationen zu bestimmten Fragestellungen
in: Pflegelehrbüchern, Fachliteratur, Internet.

3. Personen, die den Auszubildenden am Lernort Praxis begleiten:
Praxisanleiter: Ansprechpartner für die Auszubildenden in der Klinik, führt nach
Ausbildungsstand Praxisanleitungen auf den Stationen durch
Praxisbegleiter: kann an einer Pflegeschule angestellt sein, ist für die Zusam-
menarbeit mit den Praxisanleitern und Anleitung auf der Station zuständig

4. Möglichkeiten der Dokumentation des Ausbildungsverlaufs:
● Portfolio
● Praxisbegleitbücher (Ausbildungsnachweisheft)
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